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Kurz & fundiert

Zusammenhang zwischen Körpergewicht/BMI und Brustkrebsrisiko
13 Kohortenstudien aus Japan, Korea und China mit 319 189 Frauen
Korrelation zwischen Brustkrebsrisiko und BMI, Anstieg flacht bei 26 – 28 kg/m² ab
Gewicht besonders ab 50 Jahren wichtig

 

MedWiss – Eine aktuelle Studie hat den Zusammenhang zwischen Übergewicht (BMI) und
dem Brustkrebsrisiko bei Frauen rund um die Menopause anhand von 13 Kohortenstudien
in Ostasien evaluiert. Bei postmenopausalen Frauen zeigte sich ein stetig steigendes
Brustkrebsrisiko mit steigendem BMI, wobei der Anstieg bei einem BMI von 26 – 28 kg/m²
abflachte. Der Zusammenhang war besonders ab einem Alter von 50 Jahren zu beobachten.

Japanische Wissenschaftler haben sich mit dem Zusammenhang zwischen dem Body-Mass-Index
(BMI) und dem Brustkrebsrisiko bei ostasiatischen Frauen auseinandergesetzt.

BMI und Brustkrebsrisiko: Zusammenhang?

Wissenschaftler führten eine zusammenfassende Analyse von Kohortenstudien aus Japan, Korea und
China durch. Körpergröße und -gewicht sowie BMI der Teilnehmer wurden durch Messungen und
Selbstberichte der Teilnehmer zu Beginn der Kohortenstudien erfasst. Die Analyse schätzte die
Risikoquoten für Brustkrebs für jede BMI-Kategorie ein, mit Personen mit Body-Mass-Index von 21
bis < 23 kg/m2 als Kontrollgruppe. Außerdem wurde die Risikoquote für einen Anstieg des BMI um 5
kg/m2 berechnet.

Metaanalyse über 13 Kohortenstudien mit 319 189 Frauen

Insgesamt umfasste die Metaanalyse Daten von 319 189 Frauen aus 13 Kohortenstudien. Während
eines durchschnittlichen Beobachtungszeitraum von 16,6 Jahren entwickelten sich bei 4 819 Frauen
Brustkrebs. Es wurde eine Korrelation zwischen dem Anstieg des Brustkrebsrisikos und einem
Anstieg des BMI bei postmenopausalen Frauen festgestellt. Ähnlich wie bei westlichen Frauen
wurde bei ostasiatischen Frauen ein stetiger Anstieg des Brustkrebsrisikos mit zunehmendem BMI
beobachtet, der Anstieg des Risikos schien sich jedoch bei einem BMI von 26 – 28 kg/m2 zu
verlangsamen. Das Risiko, ab dem 50. Lebensjahr an Brustkrebs zu erkranken, stieg mit
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zunehmendem BMI leicht an. Es gab jedoch vor dem 50. Lebensjahr keinen signifikanten
Zusammenhang zwischen dem BMI und dem Risiko, an Brustkrebs zu erkranken.

Ab 50 Jahren erhöht Übergewicht das Brustkrebsrisiko

Die Analyse prospektiver Studien aus Japan, Korea und China bestätigt ein erhöhtes
Brustkrebsrisiko bei postmenopausalen Frauen mit höherem BMI. Diese Assoziation spielt demanch
speziell ab einem Alter von 50 Jahren eine Rolle. Es wird angenommen, dass der Zusammenhang
zwischen BMI und Brustkrebs hauptsächlich auf die östrogene Wirkung des Fettgewebes
zurückzuführen ist.
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